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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energiespartipp: Solarstrom vom 
Balkon direkt in die Steckdose
Ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Sie haben einen Balkon oder eine Terrasse? Dann können Sie dort 
eigenen Solarstrom gewinnen und aktiver Teil der Energiewende 
werden – mit einem Stecker-Solargerät. Diese kleinen Photovoltaik-
Systeme werden oft auch Mini-Solaranlagen, Plug & Play-Solaran-
lage oder Balkonkraftwerke genannt, weil sie sich beispielsweise an 
die Balkonbrüstung montieren lassen. Der Strom aus dem Stecker-
Solargerät fließt beispielsweise in die Steckdose am Balkon und von 
dort zu Fernseher, Kühlschrank und Waschmaschine, die an ande-
ren Steckdosen in der Wohnung eingestöpselt sind. Dann zählt der 
Stromzähler langsamer, es wird weniger Strom aus dem öffentlichen 
Netz bezogen. Reicht der Strom vom Balkon nicht für den Betrieb 
der Haushaltsgeräte aus, fließt einfach Strom vom Versorger aus 
dem Netz dazu.

Woraus besteht eine Stecker-Solaranlage?
Stecker-Solargeräte bestehen meist aus 1 oder 2 Standard-Solar-
modulen und einem Wechselrichter. Die Standard-Module sind etwa 
1 Meter mal 1,7 Meter groß, wiegen etwa 20 Kilogramm und liefern 
eine Nennleistung von 350 bis über 400 Watt. Der Wechselrichter 
enthält die Elektronik, die den Gleichstrom, den das Solarmodul aus 
dem Sonnenlicht erzeugt, so in Wechselstrom umwandelt, dass der 
erzeugte Strom direkt ins Stromnetz des Hauses kann. 

Was gibt es zu beachten
Die Verbindung mit dem Stromnetz erfolgt über ein Kabel mit einer 
Steckverbindung. Welcher Steckverbinder für den Anschluss vor-
gesehen ist, sollten Sie den Angaben des Herstellerbetriebs ent-
nehmen können. Grundsätzlich gibt es zwei Möglichkeiten, den 
Spezialstecker Typ „Wieland“ oder die in Haushalten üblichen Schu-
ko-Stecker. Die Geräte sind grundsätzlich sehr sicher. Ende 2021 
waren bereits über 190.000 solcher Systeme in Deutschland in Be-
trieb. Bisher ist kein einziger Fall von Sachschäden oder verletzten 
Personen bekannt geworden. 
Besondere Sorgfalt ist geboten bei der Montage des Solarmoduls. 
Der Montageort und das Befestigungsmaterial müssen dafür ge-
eignet sein. Auch dazu sollten Sie in den Angaben des Hersteller-
betriebs (Bedienungsanleitung) Hinweise finden. Die meisten Unter-
nehmen verkaufen auch fertige Montagesets. Wichtig ist hier vor 
allem, dass das Solarmodul nicht durch Wind beschädigt oder 
durch das eigene Gewicht herabfallen kann.
Es sind derzeit also zwei Anmeldungen notwendig: Beim lokalen 
Stromnetzbetreiber und bei der Bundesnetzagentur.
TIPP: Seit dem 1. Januar 2023 sind Photovoltaik-Anlagen und Bat-
teriespeicher mit einem Umsatzsteuersatz von 0 Prozent versehen. 
Diese 0 Prozent gelten auch für Stecker-Solargeräte.

Förderungen

Bildnachweis: Heidelberger Energiegenossenschaft/HageButze

In vielen Kommunen gibt es Förderprogramme in Form von Zu-
schüssen. Informieren sie sich am besten bei ihrer Kommune 
vor Ort oder nutzen sie unsere Beratung.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Serie Freizeittipps für die 
Sommerferien (Teil 6): 

Den Rhein-Neckar-Kreis sinnlich erleben: Ohren gespitzt für 
unsere Empfehlungen im September
Hört, hört! Auch für die akustischen Sinne hat der Rhein-Neckar-Kreis 
viel zu bieten. Veranstaltungen bei denen es was auf die Ohren gibt, 
aber auch solche, bei denen die Ohren gespitzt werden müssen. 

Musik für jeden Geschmack 
Musik. Rock, Pop oder doch lieber Jazz und Blues? Egal welche 
Musikrichtung einem am meisten zusagt, im Kreis gibt es garantiert 
einen Ort, wo der Kopf zum Wippen, der Fuß zum Stampfen oder gar 
das Tanzbein zum Schwingen gebracht wird. Wenn es nicht laut ge-
nug sein kann, dann empfiehlt sich ein Besuch im Café Central in 
Weinheim. So ziemlich jede Woche werden hier – manchmal auch 
mehrfach – Wände und Trommelfell zum Vibrieren gebracht. „Psyche-
delic Rock“, „OI“, „SKA“, „Symphonic Metal“ und vieles mehr wird in 
dem kleinen Club geboten (www.cafecentral.de). Kulinarik und Musik 
verbindet „HeimatRock“ in Ladenburg. Dort ist der Name Programm, 
das Restaurant mit Bar und Außenbereich hat sogar eine eigene 
Hausband (www.heimatrock.de). Wem Live-Musik besonders am 
Herzen liegt, in Dossenheim gibt es einen eigenen Verein dazu. Der 
organisiert – natürlich – regelmäßig eigene Konzerte an verschiede-
nen Orten im Dorf (www.verein-zur-pflege-der-live-musik.de). 
Doch lieber Blues und Jazz? Die ist beispielsweise in Muddy’s Club 
in Weinheim zu hören. Die Saisoneröffnung wird dort am 3. Septem-
ber im Modernen Kino in Weinheim gefeiert mit Band und dem Kult-
film „Schultze gets the Blues“ (www.muddys-club.net). Ganz be-
sonders gefordert wird der Hörsinn bei „Kultur im Dunkeln“ in Ilves-
heim. Wie der Name schon vermuten lässt, geht es bei der 
Veranstaltung um Musikgenuss ohne (visuelle) Ablenkung. Organi-
siert von der Schloss-Schule Ilvesheim für Blinde und Sehbehinder-
te, können sich die Besucherinnen und Besucher in deren Lebens-
realität einfühlen. Und dabei ab September unter anderem Jazz, A 
Capella, Folk und Pop besonders intensiv genießen (www.schloss-
schule-ilvesheim.de/kultur-im-dunkeln). 
Oder wie wäre es mit klassischer Musik? Hier lohnt sich beispiels-
weise ein Besuch in Schwetzingen. Im September wird dort vom 
Orchester und Opernchor des Nationaltheater Mannheims „Cosi fan 
tutte“ aufgeführt (www.nationaltheater-mannheim.de/spielplan/a-z/
cos-fan-tutte). Um deren Urheber dreht sich alles beim „Schwetzin-
ger Mozartfest“. Zwei Wochen lang gibt es anlässlich dessen Be-
suchs im Jahr 1763 verschiedene Kammerkonzerte in den Zirkel-
sälen des Schlosses zu genießen. 

Auch menschengemacht – aber anders
Mindestens die gleichen Gefühle 
wie klassische Musik löst der 
Klang von Motorengeräuschen 
bei manch anderem aus. Wir blei-
ben in Schwetzingen, im Schloss-
park nämlich, wo Anfang Sep-
tember ein „Concours d’Elegan-
ce“ stattfindet. Dahinter verbirgt 
sich die Vorführung von Oldti-

mern. Modelle aus vergangenen Jahrzehnten von Mercedes, Horch, 
Lancia und Cadillac und vielen weiteren Herstellern gibt es hier zu 
bestaunen. Und was sich unter der Haube verbirgt, klingt für viele 
sicher wie Musik in ihren Ohren (www.concours-delegance.de). 
Vermutlich noch mehr Lärm – oder wie man es auch nennen mag 
– wird beim Treffen historischer Nutzfahrzeuge am Technik Museum 
Sinsheim erzeugt. Sicherlich spannend, wie Güter vor 30, 40 oder 
gar 60 Jahren durch die Gegend gekarrt wurden (www.sinsheim.
technik-museum.de/de/nutzfahrzeugtreffen). 
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Wer eher Freund oder Freundin der Fortbewegung auf weniger Rädern 
ist, wird vom Technik Museum ebenfalls nicht enttäuscht. Ende Septem-
ber findet hier ein Motorradwochenende statt für alle Fans von NSU, 
Harley-Davidson, Indian und Co. Es wird nicht diskriminiert. Auch Mofa 
und Rollerfahrer sind willkommen – Hauptsache motorisiertes Zweirad 
(www.sinsheim.technik-museum.de/de/motorrad-wochenende). 

Den Klängen der Natur lauschen
Besser für den ökologischen Fußabdruck und das Gewissen: Ein-
fach der Natur lauschen! Wer schon immer mal wissen wollte, wel-
che Laute Diamantfasan, Zebrafink, Alpaka oder Mandarinenente 
von sich geben, der wird im Letzenberg Tierpark in Malsch fündig 
(www.letzenberg-tierpark-malsch.de). In freier Wildbahn gibt es viel-
leicht etwas weniger Abwechslung, dafür aber auch das Rauschen 
der Bäume und viele weitere Naturgeräusche zu hören. Wer möch-
te, auch Stimmen. Unter dem Motto „Ab in den Wald“ laden ver-
schiedene Kreisforstämter in die Wälder der Region ein. Nachts 
gemeinsam den Wald erkunden oder einen Förster mit Fragen lö-
chern – alles möglich (www.rhein-neckar-kreis.de/start/landratsamt/
ab+in+den+wald.html). Auch der Naturpark Neckartal-Odenwald 
organisiert zahlreiche Touren und Führungen in denen Wald, Wild-
kräuter und Wiesen näher kennengelernt werden können https://
www.naturpark-neckartal-odenwald.de/aktuelles/veranstaltungska-
lender . Unter anderem Vögel auf ihrem Durchzug beobachten – 
und ihren Gesängen und Kommandos lauschen – können Teilneh-
merinnen und Teilnehmer bei den Aktionen des Naturschutzbundes 
(NABU) Rhein-Neckar-Odenwald (www.nabu-rno.de). 

Vernetzung der Nachbarschaftshilfen -
denn nur gemeinsam gelingt es die Nachbarschaftshilfe 
im Rhein-Neckar-Kreis zu stärken
„Nur gemeinsam gelingt es, die Nachbarschaftshilfe im Rhein-Ne-
ckar-Kreis zu stärken“, weiß Helen Holzhüter vom Amt für Sozial-
planung, Vertragswesen und Förderung im Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis. Am Mittwoch, 23. August 2023 trafen sich ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfen und Vertreterinnen und Vertreter von Unter-
stützungsangeboten und Stiftungen im Sitzungssaal 5. OG in der 
Kreisbehörde dem Kreisseniorenrat Rhein-Neckar e.V. und der Al-
tenhilfefachberatung. Ziel dieses Treffens war die Vernetzung der 
Nachbarschaftshilfen im gesamten Kreisgebiet. 
Die ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe und Unterstützungsangebo-
te im Alltag sind ein wichtiger Bestandteil in der ambulanten Pflege. 
Sie haben die Aufgabe, die Menschen, die sie in Anspruch nehmen, 
im Vor- und Umfeld der Pflege zu unterstützen und zu entlasten. Ein 
wesentliches Ziel dieses Ehrenamts ist es, Menschen, die auf Pflege 
angewiesen sind, so lange wie möglich dabei zu helfen in ihrem 
vertrauten häuslichen Umfeld verbleiben zu können und ihre Le-
bensqualität dadurch zu erhöhen. Sie tragen dazu bei, Pflegeperso-
nen zu entlasten, soziale Kontakte der zu pflegenden Personen auf-
rechtzuerhalten und ihnen zu ermöglichen, ihren Alltag weiterhin 
möglichst selbstständig bewältigen zu können. Es werden Unter-
stützungsbedarfe vom Einkaufen, Unterstützung im Haushalt, klei-
nere Gartenarbeiten bis hin zu Zeit für Gespräche, Spaziergänge 
oder sonstige Alltagsbegleitungen abgedeckt. Die Angebote sind 
kostengünstig, qualitätsgesichert und können unter bestimmten 
Voraussetzungen über die Pflegeversicherung finanziert werden. 
Im Rahmen der ganztägigen Veranstaltung beschäftigten sich die 
Teilnehmenden daher aktiv mit einer der in diesem Bereich wichtigs-
ten Fragen: „Wie können wir Ehrenamtliche für die Hilfe von unter-
stützungsbedürftigen oder gar pflegebedürftigen Menschen begeis-
tern und dauerhaft gewinnen?“ 
Der Rhein-Neckar-Kreis als Initiator und Veranstalter, konnte mit Hil-
fe einer finanziellen Förderung durch das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Integration, die wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Institut für angewandte Sozialwissenschaften beim DHBW Stuttgart, 
Nicole Saile, engagieren. Als erfahrene Moderatorin führte sie kurz-
weilig durch den Tag, so dass die Teilnehmenden ausgiebig die 
Möglichkeit nutzen konnten, sich gegenseitig kennen zu lernen und 
auszutauschen. Dabei erarbeiteten sie gemeinsam wertvolle Impul-
se zum Thema ehrenamtliche Arbeit. Intensiv wurde sich mit der 
Gewinnung, Motivation und Bindung von Ehrenamtlichen beschäf-
tigt. Es wurde erarbeitet und festgehalten, was in den einzelnen 
Regionen des Rhein-Neckar-Kreises wichtig ist, praxisnahe Tipps 
und Erfahrungsberichte ausgetauscht und vermittelt. 
Auf den Punkt gebracht, bot die Veranstaltung die Möglichkeit, sich 
gegenseitig zu vernetzen, Ideen auszutauschen und hilfreich Anre-

gungen zum Thema ehrenamtliche Arbeit zu gewinnen. Es wurde 
ganz deutlich, dass das Ehrenamtliches Engagement mehr als nur 
freiwillige Arbeit ist, sondern es vielfältige Vorteile bringt, die sowohl 
den Ehrenamtlichen als auch die Gemeinschaft, in der sie tätig sind, 
bereichern. Für die Gesellschaft als Ganzes ist ehrenamtliches Enga-
gement von unschätzbarem Wert. Die ehrenamtliche Arbeit trägt dazu 
bei, Lücken in sozialen Dienstleistungen zu schließen, Ressourcen 
effizienter zu nutzen und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. 
„Nicht zu vernachlässigen ist der positive Einfluss auf die individu-
elle psychische Gesundheit“, erklärte Nicole Saile, denn „zahlreiche 
wissenschaftliche Studien zeigen, dass ehrenamtliche Tätigkeiten 
das Wohlbefinden steigern können, indem sie ein Gefühl der Zuge-
hörigkeit, des Stolzes und der persönlichen Erfüllung vermitteln. Die 
Möglichkeit, einen Beitrag zu leisten und positive Veränderungen zu 
bewirken, schafft ein tieferes Verständnis für das eigene Potential 
und einen Sinn im Leben.“
Ehrenamtliches Engagement ist eine Win-Win-Situation für alle Be-
teiligten, so das Fazit der Veranstaltung. Ehrenamtlich Engagierte 
gewinnen neue Fähigkeiten, soziale Kontakte und eine gesteigerte 
Zufriedenheit, während die Gesellschaft von ihrem Einsatz profitiert. 
In einer Zeit, in der Solidarität und Unterstützung gefragt sind, bietet 
das Ehrenamt eine Möglichkeit, aktiv zur Verbesserung der Lebens-
qualität für Einzelpersonen und Gemeinschaften beizutragen. Diese 
positiven Aspekte des Ehrenamtes gilt es, in der Öffentlichkeit prä-
senter zu machen, um Menschen für eine ehrenamtliche Tätigkeit 
in einer Nachbarschaftshilfe zu gewinnen.
Die Organisationen vor Ort sind hier auf Mithilfe angewiesen. Inter-
essierte können sich gerne melden, die Nachbarschaftshilfen be-
raten gerne.

Pflege ist Herausforderung: Dieser will der Rhein-Neckar-Kreis 
durch die Stärkung und Vernetzung der ehrenamtlichen Nachbar-
schaftshilfe proaktiv begegnen. 

FORUM Ernährung:
Tipps zum Schulstart für eine gute nachhaltige Pausenverpflegung 
Das neue Schuljahr steht vor der Tür und wieder stellt sich vielen 
Eltern die Frage: Was gebe ich meinem Kind jeden Tag in der Ves-
perdose mit? Es heißt schließlich nicht umsonst „Das Frühstück ist 
das Sprungbrett in den Tag!“ Der Energiebedarf von Kindern und 
Jugendlichen im Wachstum ist hoch, ihre Nährstoff- und Flüssig-
keitsspeicher dagegen kleiner als bei Erwachsenen. Daher brau-
chen Kinder regelmäßige Mahlzeiten, um über mehrere Stunden in 
der Schule fit und leistungsfähig sein zu können, teilt das FORUM 
Ernährung beim Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis mit und gibt – 
passend zum Schulstart in der kommenden Woche Tipps für eine 
gute nachhaltige Pausenverpflegung.
Besonders das Frühstück nach dem Aufstehen ist wichtig, da die 
Reserven über Nacht aufgebraucht wurden. Im Laufe des Vormit-
tags ist dann Nachschub nötig. Das erste und das zweite Frühstück 
dürfen sich aber ergänzen, das heißt für gute Frühstücker reicht 
vielleicht ein kleines Pausenvesper und Morgenmuffel mögen zur 
ersten Mahlzeit vielleicht nur wenig essen und brauchen dann etwas 
mehr in der Frühstücksdose. 
Wichtige Bestandteile eines guten Pausenfrühstücks sind: Ein Ge-
treideprodukt am besten in der Vollkornvariante – klassisch Brot, 
Brötchen, ungesüßte Frühstücksflocken oder auch andere Kohlen-
hydratlieferanten wie Nudeln, Reis etc. (Gabel nicht vergessen), Ge-
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 08.09. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Samstag, 09.09. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Sonntag, 10.09. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
Montag, 11.09. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Dienstag, 12.09. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Mittwoch, 13.09. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Donnerstag, 14.09. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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müse und Obst der Saison, ein Milchprodukt und ein zuckerfreies 
Getränk (Leitungswasser, Mineralwasser oder ungesüßter Kräuter- 
bzw. Früchtetee). Um das Ganze vielseitig und abwechslungsreich 
zu gestalten hat das FORUM Ernährung beim Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis eine Übersicht zusammengestellt, die Anregungen für 
ein abwechslungsreiches Pausenvesper mit vielen Kombinations-
möglichkeiten gibt. Der Flyer „Leckerer Pausenmix – ganz fix!“ ist 
unter: www.rhein-neckar-kreis.de/forum_ernaehrung als Download 
abrufbar.

Tipps für eine hygienische und attraktive Verpackung mit nach-
haltigem Inhalt:
- Leitungswasser aus auslaufsicherer Trinkflasche
- Bruchsichere wiederverwendbare Vesperboxen 
Gut geeignet sind Brotdosen mit Trennwänden, in die mehrere Kom-
ponenten gepackt werden können und die ein Vermischen des In-
halts verhindern. So bleibt der Inhalt länger appetitlich. Sie können 
immer wieder verwendet werden und helfen so, Abfall zu vermeiden.
- Gewaschenes Obst und Gemüse regional und saisonal 
Nutzen Sie die Farbenpracht von Gemüse und Obst als abwechs-
lungsreicher Gaumen- und Augenschmaus. Ein Saisonkalender ist 
unter: www.rhein-neckar-kreis.de/forum_ernaehrung als Download 
abrufbar.
- Angepasste Portionen sorgen dafür, dass keine Reste bleiben

Hintergrundinformationen:
Das FORUM Ernährung bietet als Ansprechpartner zur Ernährungs-
bildung über die Landesinitiative BeKi (Bewusste Kinderernährung) 
des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg Unterstützung für Lehrkräfte an. Zum 
Thema Ernährungsbildung können BeKi-Referentinnen und BeKi-
Referenten kostenfrei für die Klassenstufen eins bis sechs angefor-
dert werden. Auch Elternveranstaltungen zum Beispiel zum Thema 
Pausenvesper sind möglich. Weitere Infos zur Landesinitiative mit 
ihren Angeboten gibt es unter www.beki-bw.de oder unter www.
landeszentrum-bw.de.

Finanzamt Sinsheim am 14.09.2023 ganztägig 
geschlossen
Das Finanzamt Sinsheim ist am 14.09.2023 ganztägig wegen eines 
Betriebsausflugs geschlossen und auch telefonisch nicht erreichbar.

Termine & Veranstaltungen 
„Talent Monument“ - 
Tag des offenen Denkmals 

am 10. September
Aktionstag feiert 30-jähriges Jubiläum
Unter dem Motto „Talent Monument“ können in diesem Jahr alle 
Veranstalterinnen und Veranstalter zeigen, was in ihrem Denkmal 
steckt. Denn am 10. September 2023 ist es wieder soweit: Bereits 
zum 30. Mal öffnen tausende Denkmale ihre sonst verschlossenen 
Türen und laden Interessierte dazu ein, Unbekanntes und Neues zu 
entdecken. Auch in den Städten und Gemeinden des Rhein-Neckar-
Kreises sind an diesem Tag viele Denkmale für Besucherinnen und 
Besucher geöffnet. 
Das bereits veröffentlichte Programm des größten Kulturevents 
Deutschlands, bundesweit koordiniert von der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz (DSD), wird bis zum 10. September ständig aktuali-
siert. Besucherinnen und Besucher können bereits jetzt nach High-
lights, Familienangeboten, barrierefreien Zugängen und mehr filtern 
und im Programm und der Denkmalkarte stöbern: Programm - Tag 
des offenen Denkmals (tag-des-offenen-denkmals.de) und Denkmal-
karte - Tag des offenen Denkmals (tag-des-offenen-denkmals.de)
Wer weitere Informationen zum Tag des offenen Denkmals benötigt, 
kann sich an die Deutsche Stiftung Denkmalschutz (E-Mail: info@
tag-des-offenen-denkmals.de, Hotline: 0228 9091-442 – Mo – Do 
von 10 – 13 Uhr) wenden. 

Hintergrundinformationen:
Der Tag des offenen Denkmals ist die größte Kulturveranstaltung 
Deutschlands. Seit 1993 wird sie von der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz (DSD), die unter der Schirmherrschaft des Bundespräsi-
denten steht, bundesweit koordiniert. Die DSD ist für das Konzept 

des Aktionstags verantwortlich, legt das jährliche Motto fest und 
stellt ein umfassendes Online-Programm sowie zahlreiche kosten-
lose Werbemedien zur Verfügung. Sie unterstützt die Veranstalter 
mit bundesweiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie einem 
breiten Serviceangebot. Der Tag des offenen Denkmals ist der deut-
sche Beitrag zu den European Heritage Days. Mit diesem Tag 
schafft die Stiftung große Aufmerksamkeit für die Denkmalpflege in 
Deutschland. Vor Ort gestaltet wird der Tag von unzähligen Veran-
staltern – von Denkmaleigentümern, Vereinen und Initiativen bis hin 
zu hauptamtlichen Denkmalpflegern –, ohne die die Durchführung 
des Tags des offenen Denkmals nicht möglich wäre. Der Tag des 
offenen Denkmals ist eine geschützte Marke der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz.

„Was Sie über Vorsorgevoll-
macht & Co. wissen sollten“ -

Infoveranstaltung der Betreuungsbehörde im Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis am 13. September, in Hemsbach
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die Situ-
ation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrnehmen und 
verwirklichen zu können, müssen andere diese Verantwortung über-
nehmen. Selbst nahe Angehörige sind hierzu gesetzlich nur in sehr 
begrenztem Umfang befugt. Dies gilt bereits ab dem 18. Lebensjahr. 
Über die Möglichkeiten der selbstbestimmten Vorsorge in Form ei-
ner Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder Patientenverfü-
gung sowie über das zeitliche befristete Ehegattenvertretungsrecht 
ab 2023 können sich Interessierte informieren. 
Die Betreuungsbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet 
hierzu am 13. September um 18.00 Uhr in der Kulturbühne Max, 
Hüttenfelder Str. 44, Hemsbach gemeinsam mit dem Betreuungs-
verein SKM Rhein-Neckar und dem Seniorenrat eine Informations-
veranstaltung an. Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu diesem In-
formationsabend herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

EINLADUNG KICK OFF 
FWT 2024

Sehr geehrte Damen und Herren,
am 21. September 2024 heißt es beim 9. Freiwilligentag von der 

Pfalz bis in den Odenwald wieder: Wir schaffen was!
An diesem Tag erfährt das bürgerschaftliche Engagement in der 
Metropolregion Rhein-Neckar eine besondere Sichtbarkeit und 

steht im Mittelpunkt der Öffentlichkeit. Der Freiwilligentag fördert 
das soziale Miteinander in der Region und bietet noch nicht 
Engagierten die Möglichkeit, Erfahrungen als Freiwillige zu 

sammeln.
Gemeinsam Gutes tun für eine lebenswerte Region steht im Fokus 

und je mehr aktiv mit dabei sind, desto mehr Projekte und 
Initiativen können umgesetzt werden. Damit schaffen wir gemein-
sam einen Mehrwert für das bürgerschaftliche Engagement in der 
Metropolregion Rhein-Neckar und erhöhen dessen Wirkungsgrad.
Um Ihnen unsere Vorhaben im Detail vorzustellen und rechtzeitig 
erste Ideen zum Freiwilligentag 2024 gemeinsam auszutauschen, 

laden wir Sie herzlich zu unserer Auftaktveranstaltung im 
Pavillon der Metropolregion Rhein-Neckar auf der 

BUGA23 ein.
Wann?

Donnerstag, 14. September: 13-16 Uhr oder Freitag, 15. Septem-
ber: 10-13 Uhr

Wo?
Pavillon der Metropolregion Rhein-Neckar auf dem BUGA-Gelän-

de, Spinelli-Park, Mannheim
Wer?

Wir laden herzlich Vertreterinnen und Vertreter von Kommunen, 
Unternehmen, wissenschaftlichen Einrichtungen, aber auch von 

Vereinen und anderen gemeinnützigen Organisationen und 
Initiativen zu einem gemeinsamen Informationsaustausch ein.
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Anmeldung bitte bis zum 12. September 2023, 12 Uhr unter 
https://forms.office.com/e/ZCfhmP8mLX.

Hinweis: Für den Zutritt zur BUGA benötigen Sie eine Eintrittskar-
te. Da wir nur ein begrenztes Kontingent an Karten bereitstellen 

können, wären wir Ihnen sehr verbunden, wenn Sie sich ein 
Tagesticket kaufen würden. Sollte es absolut nicht möglich sein, 

geben Sie dies bitte bei der Anmeldung an.
Über Ihre rege Teilnahme und einen konstruktiven Austausch 

freuen wir uns sehr!
Mit besten Grüßen aus Rhein-Neckar

Kirsten Korte
Geschäftsführerin ZMRN e.V.

Jugendamt bietet Informations-
veranstaltung zum Thema 

Kindertagespflege am Freitag, 15. September, im Land-
ratsamt in Heidelberg an
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises lädt wieder zu einer kos-
tenlosen Infoveranstaltung zur Kindertagespflege ein. Diese findet 
statt am Freitag, 15. September 2023, 9.30 bis 11 Uhr im Landrats-
amt Rhein-Neckar-Kreis (Kurfürsten-Anlage 38 – 40 in Heidelberg) 
im Sitzungssaal 5. OG. 
Die Infoveranstaltung richtet sich an interessierte Personen, die sich 
über die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater informieren wol-
len. An dem Vormittag wird ein erster Überblick über die rechtlichen, 
finanziellen und pädagogischen Rahmenbedingungen vermittelt 
sowie über die Möglichkeit der Qualifizierung in der Kindertages-
pflege informiert. Die Betreuung findet vorwiegend im Haushalt der 
Tagespflegeperson statt. Sie kann aber auch in anderen geeigneten 
Räumen oder im Haushalt der Eltern stattfinden. 
Wer Kinder in Kindertagespflege betreuen will, benötigt grundsätz-
lich die Erlaubnis des Jugendamtes zur Kindertagespflege. Tages-
eltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen Bedürfnisse 
der ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und sie altersent-
sprechend zu fördern. Geeignet sind Menschen, die sich durch ihre 
Persönlichkeit, Sachkompetenz und Kooperationsbereitschaft mit 
den Eltern und dem Jugendamt auszeichnen sowie über kindge-
rechte Räumlichkeiten verfügen. Eine weitere Voraussetzung für die 
Tätigkeit und die Erteilung der Erlaubnis zur Kindertagespflege ist 
die erfolgreiche Teilnahme an einem Qualifizierungskurs.
Anmeldungen nimmt das Sekretariat unter der Rufnummer 06221 
522-1520 entgegen. 

Schulen & Bildungseinrichtungen
Gymnasium Bammental
Der Unterricht im Gymnasium Bammental beginnt am 
Montag, 11.09.2023 um 7:50 Uhr. Unterrichtsschluss 
ist an diesem Tag um 13:05 Uhr.

Für die Schüler der 5. Klassen findet am Montag, 11.09.2023 um 
18.00 Uhr in der Elsenzhalle eine Begrüßungsfeier statt. Der Unter-
richt für die 5. Klassen beginnt am Dienstag, 12.09.2023 um 7:50 Uhr.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start in 
das neue Schuljahr.

Sonstiges
Keine Diskriminierung mehr bei 
Blutspenden
Mit der Änderung des Transfusionsgesetzes 
vom März 2023 wurden die Höchstalters-

grenzen für eine Blut- oder Plasmaspende aufgehoben. Ärzte sollen 
individuell beurteilen, ob eine Spende möglich ist. Je nach Region 
durften Erstspender bis zur Gesetzesänderung im Frühjahr nur etwa 
65 Jahre alt sein. Für Wiederholungsspender lag die Altersgrenze 
meist bei 70 bis 75. Das Alter soll fortan keine Rolle mehr spielen. Ent-
scheidend ist die individuelle Spendetauglichkeit. Auch dürfen Men-
schen wegen ihrer sexuellen Orientierung nicht mehr pauschal von 
der Blutspende ausgeschlossen werden. „Für eine solche Diskriminie-
rung gibt es keinen wissenschaftlichen Grund“, betont die VdK Patien-
ten- und Wohnberatung Baden-Württemberg. Allerdings bleibt eine 
Rückstellung von Spendern wegen des „individuellen Sexualverhal-
tens“ im Rahmen der Risikobewertung weiterhin möglich. Die Bundes-
ärztekammer soll nun bis Oktober 2023 die Spenderauswahlkriterien 
in der Richtlinie Hämotherapie überarbeiten. Diese regelt auf der 
Grundlage des Transfusionsgesetzes die Kriterien, aufgrund derer 
Menschen entweder ganz von der Blutspende ausgeschlossen wer-
den dürfen oder erst nach einer Wartefrist Blut spenden können.
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren:
am 10.09. Frau Friedlinde Schneckenberger 
zum 85. Geburtstag 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, dem 14.09.2023
findet um   19.30 Uhr
im   Bürgermeisteramt Lobbach, Ratssaal
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Die Einwohnerinnen und Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.  Feststellung der Protokolle
2. Bauanfragen und Bauanträge
2.1 Bericht zu Bauanfragen und Bauanträgen in der sitzungsfeien 

Zeit
3. Bürgermeisterwahl am 29.10.2023; Beratung und Beschluss-

fassung
3.1 Einteilung der Wahlbezirke und Bestimmung der Wahlräume
3.2 Bildung der Wahlvorstände
4. Informationen der Verwaltung
5. Fragen und Anregungen von Einwohnern und Bürgern
6. Fragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
7. Verschiedenes

Jörg Bürgermeister, stv. Bürgermeister

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Verwaltungsstelle in Lobenfeld geschlossen
Die Verwaltungsstelle Lobenfeld mit Bauamt ist bis einschließlich 
17.09.2023 nicht besetzt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Bürgermeisteramt Lobbach, 
Tel. 06226/92791-0 oder per Mail: gemeinde@lobbach.de. Wir bit-
ten um Beachtung.

Mannbachbrunnen gesperrt
Der Mannbachbrunnen wird vor der Kerwe Waldwimmersbach ab-
gestellt und nach dem Fest wieder geöffnet. 
Entsprechende Hinweise erfolgen an dieser Stelle, im Amtsblatt und 
am Brunnen-Aushang!

Aufruf zum Kerweumzug  
am Sonntag, 17. September 2023
Der traditionelle Umzug ist in jedem Jahr ein besonderes Highlight 
der Kerwefeierlichkeiten in Waldwimmersbach. Deshalb an dieser 
Stelle nochmals ein Aufruf an alle interessierten Vereine, Gruppen 
und Privatpersonen.

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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Beteiligen sie sich wieder am Kerweumzug und melden sie sich 
dazu bei unseren Kerweborscht an! Der Kerwesonntag wird dann 
bestimmt wieder zu einem tollen Ereignis!

Wimmersbacher Kerwe 2023 – Helfer gesucht!
Bald ist es endlich wieder soweit, dann ist in Wimmersbach Kerwe-
zeit!
Die ausrichtenden Vereine haben sich für die diesjährige Kerwe wie-
der Einiges einfallen lassen, damit wir zusammen ein ereignisrei-
ches Kerwewochenende erleben können.
Daher wird an dieser Stelle nochmals bei allen Vereinen und 
Einwohnern um Unterstützung bei der Durchführung der Kerwe-
feierlichkeiten gebeten. 
Los geht es am Mittwoch, dem 13. September um 17.00 Uhr, mit 
dem Zeltaufbau und auch an den folgenden Abenden werden auf 
dem Kerweplatz immer fleißige Helfer gebraucht.
Die bewirtenden Vereine Kerweborscht (Samstag und Montag), 
Sportschützenverein und Landfrauenverein (Sonntag) sowie der 
SV Waldwimmersbach (Montag) suchen außerdem noch Helfer, 
die bereit sind einen Dienst am Kerwewochenende zu übernehmen. 
Alle Verantwortlichen freuen sich auf die Unterstützung und erwar-
ten gerne die entsprechenden Rückmeldungen. 
Die Aufräumarbeiten beginnen dann am Dienstag nach der Kerwe 
und das Zelt wird voraussichtlich am Mittwoch, dem 20. September 
abgebaut werden. 
Die Wimmersbacher Kerwe wird ganz sicher wieder zu einem ge-
lungenen Fest für die gesamte Dorfgemeinschaft und unsere Ge-
meinde. 

Beauftragungen für die Hausanschlüsse im 
Rahmen des Breitbandausbaus
Der vom Zweckverband Fibernet beauftragte Generalunternehmer 
(AytacBauGmbH) hatte bereits mehrfach um Rückgabe zur Beauf-
tragung der Hausanschlüsse gebeten. Die Verwaltung weist darauf 
hin, dass die jeweiligen Eigentümer/Erbbauberechtigten natürlich 
weiterhin und bis spätestens zum Baubeginn in der jeweiligen Stra-
ße, die Beauftragungen übermitteln können. Diese einmalige Ge-
legenheit zum flächendeckenden Ausbau innerhalb unserer Ge-
meinde sollte möglichst von allen Haushalten genutzt werden. Bei 
Verlust des ersten Auftragsvordrucks übermittelt die Gemeindever-
waltung oder die Firma AytacBauGmbH gerne nochmals die ent-
sprechende Vorlage.
In dieser Woche beginnen die Arbeiten im Buchfinkenweg und 
in der Fasanenstraße. 

Bundesweiter Warntag  
am 14. September 2023
Am 14. September 2023 findet ein bundesweiter Warntag statt.
An diesem Aktionstag erproben Bund und Länder sowie die teil-
nehmenden Kreise, kreisfreien Städte und Gemeinden in einer ge-
meinsamen Übung ihre Warnmittel.
Ab 11.00 Uhr aktivieren die beteiligten Behörden und Einsatzkräfte 
unterschiedliche Warnmittel, wie z.B. Radio und Fernsehen, Warn-
Apps oder Sirenen.
Auf diese Weise werden die technischen Ablaufe im Fall einer War-
nung und auch die Warnmittel selbst auf ihre Funktion und auf 
mögliche Schwachstellen hin überprüft. Im Nachgang werden von 
den Verantwortlichen gegebenenfalls Verbesserungen vorgenom-
men und so das System der Bevölkerungswarnung sicherer ge-
macht.

Jahresendabrechnung  
Wasser-/Abwassergebühren 2023
Für die Jahresendabrechnung der Wasser- und Abwassergebüh-
ren werden ab Ende September die Wasseruhren von den Ge-
bührenpflichtigen wieder selbst abgelesen. Hierzu erhalten Sie 
selbstverständlich eine schriftliche Aufforderung. Soweit bis dahin 
Veränderungen z. B. bei den Zahlungspflichtigen vorzunehmen 
sind, bitten wir schnellstmöglich um Mitteilung, damit die Ablese-
nachrichten und später die Abrechnung dem aktuellen Stand ent-
sprechen. 

Buchwaldhütte
Reservieren Sie unsere Buchwaldhütte 
am Waldrand für Ihre Feierlichkeiten oder 
Ausflüge! 
Die Hütte ist mit einem Holzofen für kühle-
re Tage und einem Grill im Außenbereich 
ausgestattet.

Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich gerne an das Bürgermeis-
teramt Lobbach, Frau Bordt, Tel. 06226/92791-50 wenden.

Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Lobenfeld

Einsatzübung
Die nächste Übung findet am Sonntag, den 10.09.2023 
um 09.00 Uhr statt. 

Klosterfest 2023
Beim diesjährigen Klosterfest vom 26.-27.08.2023 fanden wieder 
zahlreiche Gäste aus Nah und Fern ihren Weg in die „Feuerwehr-
Scheune“ der Freiwilligen Feuerwehr auf dem Anwesen Geiß. Kulina-
risch konnten wir bei Rindfleisch mit Meerrettich, Wurstsalat, Kartof-
feln mit Quark und Heißer Wust wieder mit unserem bewährten und 
beliebten Angebot aufwarten. Wir bedanken uns bei unserem Kame-
raden Walter Geiß und seiner Frau Hilde für die Überlassung der 
Maschinenhalle und des Hofes und bei allen Helferinnen und Helfern 
für die tatkräftige Unterstützung. Natürlich bedanken wir uns auch bei 
allen Gästen, die wir bei uns begrüßen durften und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr beim Klosterfest 2024. 

Versicherungsberatung
beim Bürgermeisteramt Lobbach 
ein Service der Deutschen Rentenversicherung Bund

Wie beantrage ich eine Altersrente oder Erwerbsminderungsrente, 
wie hoch wird meine Rente einmal sein? Es sind Fragen wie diese, 
die Herrn Ulf Jungblut kostenlos mit Ihnen im persönlichen Ge-
spräch klärt. Herr Jungblut kümmert sich als Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung Bund ehrenamtlich um Ihre An-
liegen und Fragen, nimmt Anträge für Sie auf oder lässt auf Wunsch 
beim zuständigen Rentenversicherungsträger den gegenwärtigen 
Rentenanspruch berechnen.
Der nächste Beratungstermin, auch für Versicherungspflichtige 
aus umliegenden Gemeinden, findet am Dienstag, dem 
19.09.2023 zwischen 15.00 und 16.30 Uhr beim Bürgermeister-
amt Lobbach, Hauptstr. 52 statt.
Anmeldungen werden unter der Rufnummer 06226/92791-30, 
Herr Braun, entgegengenommen. 
Nutzen Sie diese kostenfreie Serviceleistung!

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Donnerstag, 14.09.2023 Restmüll
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Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld 
Am Sonntag, 10. September 2023, ist „Tag 
des offenen Denkmals“, und ein Abendgot-
tesdienst, um 18.00 Uhr in der Klosterkirche

Am Tag des offenen Denkmals, am Sonntag, 10. September 2023, 
sind ab 9 Uhr Mitglieder der „Freunde“ in der Kirche anwesend und 
machen alle, die in die Klosterkirche kommen, mit dem „Schatz“ 
Klosterkirche vertraut. An dem Tag ist letztmals die Ausstellung zu 
sehen: „1522-2022 - 500 Jahre Neues Testament in Deutsch.“ Wer 
sich in das Thema der Ausstellung vertiefen will, kann einen Begleit-
katalog kaufen. Freundliche Einladung zum Abendgottesdienst um 
18 Uhr, mit Gesängen und Lesungen, zum Thema: „Im Schatz den 
wahren Schatz finden.“               (freunde/gs).

Golfclub Heidelberg-Lobenfeld
Preis der Gemeinde Lobbach
Dieses Golfturnier hat Tradition, denn seit 1992, also 
seit 31 Jahren, wird das Turnier „Preis der Gemeinde 
Lobbach“ ausgetragen. 

Die Gemeinde sponsert für dieses Turnier die Preise, die aus Körben 
mit köstlichen regionalen Produkten bestehen. Der Golfclub spen-
det das Nenngeld der Teilnehmer an die Gemeinde Lobbach. Die-
sen Betrag verwendet die Gemeinde für die Erhaltung und den Aus-
bau von Spielplätzen und für Spielgeräte.
Die Siegerehrung übernahm Bürgermeister Edgar Knecht zusam-
men mit dem neuen Präsidenten Uwe Zumbach. Für Uwe Zumbach 
ist es die erste, für Edgar Knecht die letzte Siegerehrung, denn Ende 
des Jahres geht er in den verdienten Ruhestand. Seine humorvolle 
schlagfertige Art, seine gewitzten Ansprachen werden dem Golfclub 
fehlen.
Präsident Zumbach lobte die guten harmonischen Beziehungen 
zwischen dem Golfclub und der Gemeinde und bedankte sich beim 
Bürgermeister für das konstruktive und kooperative Miteinander. 
Auch Bürgermeister Edgar Knecht erwähnte das gute Verhältnis 
zum Golfclub. Der Golfclub ist mit ca 1000 Mitgliedern der größte 
Verein in Lobbach.
Das Turnier wurde in 2 Klassen gespielt: Klasse A als Zählspiel und 
Klasse B nach Stableford
Das 1. Brutto A gewann Ronja Elfner mit 68 Schlägen, das 1. Netto 
A errang Levin Körte mit 69, das 2. Netto A Ulf Wiersing mit 72 
Schlägen. Das 1. Brutto B erspielte sich Luke Wakefield mit 18 Brut-
topunkten. Im 1. Netto B erreichten Dr. Jens Amail 41 Nettopunkte 
gefolgt von Dr. Britta Bartenbach mit 38 Nettopunkten.
Drei Schläge fehlten 
Ronja Elfner um den 
aktuellen Platzrekord 
von Florian Fritsch mit 
65 Schlägen bei einem 
Turnier auf dem umge-
bauten neuen Platz 
einzustellen!
Edgar Knecht übergab 
den Siegerinnen und 
Siegern die begehrten 
Preiskörbe und Uwe 
Zumbach überreichte 
den Spendenscheck 
von 1400 € an den Bür-
germeister.
     

Projektchor Our Voice for 
our Planet startet
Ab 12.09.2023 – dem ersten Übungs-
abend nach den Sommerferien - sind alle 

interessierten Sängerinnen und Sänger - auch aus anderen Chören 
oder „ungebunden“ - zum Mitsingen eingeladen.
Wir werden jeden Dienstag (mit Ausnahme von Feiertagen und Fe-
rien) von 20.00 bis 21.30 Uhr im Langhaussaal der Klosterkirche in 
Lobenfeld (Eingang Westseite) ein vielfältiges Repertoire aus ver-
schieden Genres in deutscher und in anderen Sprachen unter Lei-
tung unserer Dirigentin Ute Roth einüben.
Für diesen offenen Projektchor (Teilnahme kostenfrei) ist das Ziel 
ein öffentliches Konzert am Sonntag, 05. Mai 2024 in der Kloster-
kirche Lobenfeld.
Wir erheben unsere Stimmen, um mehr Bewusstsein für einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit unserem Planeten, der Natur und 
der Menschheit zu schaffen.

Sonderprobe von Gospels and more für unseren musikali-
schen Beitrag beim Besuch der Partnergemeinde Loury
Am Samstag, dem 23. September 2023 beteiligt sich unser Chor mit 
einigen Liedern am Abendprogramm für die französischen Gäste 
der Lobbacher Partnergemeinde Loury in der Manfred-Sauer-Stif-
tung in Waldwimmersbach. Mit einer Sonderprobe am Samstag, 
16.9.2023 von 10.00 bis ca. 12.00 bereiten wir uns im Langhaussaal 
der Klosterkirche in Lobenfeld hierzu intensiv vor.

LandFrauenverein Lobbachtal
„Exkursion Wald" am 08.09.2023 
Am 08. September treffen wir uns an der 

Buchwatdfiütte zu einer Wanderung (zirka 3 km) mit Försterin Me-
lissa Rupp. 
Wer nicht so gut zu fuß ist, kann dort sein Auto parken. Es können 
auch Mitfahrgelegenheiten organisiert werden.
Anschließend kehren wir im Golfclub „Bellavista" ein.
Wer nicht mit Laufen kann, kann auch direkt ins „Bellavista" kom-
men, aber bitte nicht vor 18.30 Uhr.
Wegen dem Essen im Golfclub brauchen wir aber verbindliche An-
meldungen wegen der Tischreservierung. 
Bitte bis spätesten zum 07.09.2023 anmelden bei Sibille Schäfer per 
E-Mail sisch33@gmail.com, oder 0 62 26/78 63 70. 

Klosterfest vom 25./26.08.2023 
Die vielen fleißigen Helfer und die große Anzahl an Kuchenspenden 
haben das Klosterfest zu einem schönem Erlebnis werden lassen. 
Das unser Angebot den Gästen geschmeckt hat, freute uns sehr, es 
konnten fast alle angebotenen Speisen und Getränke verkauft werden. 
Vielen Dank an alle, die uns dabei behilflich waren, das Kloster-
fest auszurichten. Wir danken der Firma ließ für Ihre Unterstüt-
zung, der Firma Müller für die Eierspende und der SV Waldwim-
mersbach für die Bereitstellung des Zeltes. 
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MGV 1885 “Frohsinn“ Lobenfeld
Der MGV „Frohsinn“ 1885 beim Klosterfest ́ 23:
Viel Betrieb – viel Gesang.
Beim diesjährigen Klosterfest war der MGV Loben-
feld wieder in „seiner“ Scheune Gastgeber für viele 

Gäste mit Knöchel, Rippche, Kraut und Worscht & -natürlich- Ge-
tränken aller Art. Die MGVler eröffneten nicht nur traditionsgemäß 
das Fest mit ihrem Gesang, sie fanden auch Spaß & Zeit, in der 
Scheune die Gäste mit einigen Songs aus ihrem Repertoire zu un-
terhalten. Fazit: Ein gelungenes Klosterfest für den MGV und seine 
Gäste: Alles aufgegess‘ und (fast) alles ausgetrunk‘ !
Der MGV Lobenfeld möchte sich schon hier recht herzlich bei sei-
nen Freunden und Förderern bedanken, ohne deren Einsatz die 
Bewältigung des „Feschts“ gar nicht mehr möglich wäre. Besonde-
rer Dank gilt Joseph Berberich für die großzügige Überlassung 
seiner Scheune sowie der „Hilfestellung“ bei der Vorbereitung.
Ein Hoch auf das nächste Klosterfest 2024!

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e. V. 
Waldwimmersbach
www.mgv.wawiba.de

Saisonstart beim MGV
Am Montag 11.9. starten wir nach unserer Sommer-

pause in die „neue Sängersaison“. Die Sänger werden gebeten um 
5 vor 8 im Bürgersaal zu sein, damit wir um 20.00 Uhr loslegen 
können.
Es wäre eine tolle Sache, wenn wir neue Stimmen für unseren Män-
nerchor bekommen könnten. Also gebt euch einen Ruck und macht 
euch auf zur Probe.
Wir haben noch viele freie Plätze, haben viel Spaß beim Singen 
und freuen uns sehr neue Sänger bei uns zu begrüßen.

Die Sänger des MGV Lobenfeld - (fast) vollständig angetreten beim „Singen in der 
Scheuer“. „Bin ein fahrender Gesell‘ kenne keine Sorgen...“ Die Gäste liebten es.

 Musikverein 1894 e.V. 
 Waldwimmersbach
 www.musikverein-waldwimmersbach.de

Termine im September
Samstag, 09.09. 17.00 Uhr Backtage Haag
Sonntag, 17.09. 13.30 Uhr Kerweumzug Waldwimmersbach
Freitag, 22.09. 16.00 Uhr Musikalisch Begrüßung des  
  Besuchs aus Loury

TTC 1982 Lobbach e.V.
www.ttclobbach.de

Zumba ab 20.09. in der Wimmersbachhalle
Nach den Sommerferien ist es wieder so weit. Die Zum-

bagruppe des TTC Lobbach startet ab Mittwoch, den 20.09.2023, 
wieder mit ihrem Training in der Wimmersbachhalle. Der Kurs findet 
wöchentlich von 20 Uhr bis 21 Uhr statt. Neben einer Vereinsmit-
gliedschaft (Erwachsene 30 EUR / Jahr) kostet ein 10er Block 60 
EUR.
Wir freuen uns auf neue Mittänzer. Bei Interesse bitte bei Sibille 
Schäfer unter Tel. 06226/786370 oder sisch33@gmail.com melden.

Sibille Schäfer, Zumba

SG-SV Lobbach Team 1 und Team 2 NEWS 
SG-SV1 schafft die Pokalüberraschung
Mittwochabend Kreispokal Achtelfinale/Flutlichtspiel, 250 Zuschau-
er pilgerten zum Sportgelände nach Horrenberg und gefühlt waren 
sicher die Hälfte aus Lobbach angereist. Ja die Heimmannschaft der 
SG Horrenberg ist ein wahnsinnig gut eingespieltes galliges Team, 
das zu Hause den Rasen glühen lässt und unheimlich effektiv im 
Abschluss ist. Und ja 4 Tage zuvor hatte unser junges Team mitten 
reinbekommen und wurde noch höhnisch verabschiedet von den 
Kickern in rotem Dress. Mit 5:1 schlichen wir vom Platz und es war 
an Patrick Münkel unserem Trainer und uns Verantwortlichen unse-
re Jungs wieder aufzurichten. Und ja es hatten Spieler wegen Ur-
laub und Verletzung nicht mitspielen können die heute wieder dabei 
waren. 8. Spielminute und Hannes Linnebach konnte wunderschön 
einnetzen, dann ohne Torchance der Heimmannschaft bereits 10 
Minuten später der Ausgleich. Bis zur Pause ging es hin und her und 
es wurde immer intensiver zwischen zwei Mannschaften die sich 
nichts schenkten. Halbzeit durchpusten und das gute Gefühl mit-
nehmen, leider nicht ganz hinbekommen, in der 57 Minute gingen 
die Gastgeber in Führung und anders wie am Freitag konnten wir 
zurückkommen und die letzte halbe Stunde gehörte unter anderem 
Samuel Gabler, Ausgleichstreffer zum 2:2 durch ihn in der 64. 69. 
Minute erneute Führung der Gastgeber.

Nachruf

Der Musikverein Waldwimmersbach trauert um sein 

Ehrenmitglied 

Bruno Müller

Bruno Müller war 50 Jahre förderndes Mitglied des Vereins 
und wurde aufgrund seiner besonderen Verdienste zum 

Ehrenmitglied ernannt. 
Er hat 30 Jahre mit uns zusammen musiziert und war von 
1991 – 1997 außerdem 1. Vorsitzender des Musikvereins.

Wir werden unserem langjährigen Musikkameraden 
stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Für den besonderen Einsatz zum Wohle unseres Vereins 
sind wir ihm zu großem Dank verpflichtet.

Den Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.
Musikverein 1894 e.V. Waldwimmersbach

Andreas Saueressig, 1. Vorsitzender

SG-SV
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82. Minute Ausgleich durch Samuel, 89. Minute die 4:3 Führung 
wieder durch Samuel, natürlich hat er es nicht alleine herum gebo-
gen alle im Team haben gefightet und ihm die Bälle zugespielt. Nach 
90 + gefühlt 10 Minuten war dann Schluss, die Horrenberger konn-
ten nicht mehr entscheidend zurück fighten alle Akteure waren total 
am Ar….. unsere Jungs natürlich happy was sie auch stimmgewal-
tig hören liesen, denn die Häme vom Freitag hatten Sie Ihren Kolle-
gen noch mal nachgetragen. Man sieht sich halt immer zweimal und 
diesmal waren wir oben auf, was auch völlig verdient war. Nun war-
ten wir auf den Gegner im Viertelfinale leider wissen wir das wieder 
reisen müssen aber schau mer mal, mit der Unterstützung und dem 
Willen den die Jungs gezeigt haben kanns auch im nächsten Spiel 
was werden.
Ligaalltag…. Oh weh der Start in die Kreisliga Saison von Team1 war 
nicht ganz so prächtig 1 Punkt aus 3 Spielen war bisher die Ausbeu-
te. Pokal hui und Liga na pfui wäre auch übertrieben…. Der Gegner 
am Sonntag war der TSV Wieblingen, tief stehend ekelig zu spielen, 
weil immer einen Fuss drin und geschickt verteidigend. Janis Edinger 
haute einen Freistoß rein und erlöste sein Team das bis dahin alles 
probierte und abprallte, kaum war er drin sahen die zahlreichen Zu-
schauer kurz vor der Pause eine super Umschaltaktion nach Ballge-
winn, der Ball ging raus auf Außen und Luca Steigleder hämmerte 
das Ding in die Strafraummitte wo der einlaufende Hannes Linnebach 
schön und sicher vollendete. 2:0 zur Pause keinen gekriegt hinten wir 
waren auf Kurs. In der zweiten Halbzeit merkte man den unseren 
schon an das wir am Mittwoch ein intensives Spiel hatten. Björn Lip-
schitz war es der dann in unnachahmlicher Manier den Verteidiger 
auswackelte und einschob, 3:0 Deckel drauf und unser Keeper Ma-
rius Barie ging heute zu 0 nach Hause nach dem er auch zwei gute 
Dinger wegmachte. In Summe ein gutes Spiel gegen einen sehr un-
angenehmen Gegner. Endlich der Heimdreier, weiter so in Rot wär es 
jetzt Zeit für einen Auswärtsdreier… schau mer mal. 
Unser Team 2 hatte am Sonntag die Reserve des Landesligisten aus 
Eppelheim am Start die dieses Jahr wohl auch zu den Favoriten der 
B-Liga zählen dürften. Ja das Gästeteam war mit einingen Akteuren 
aus dem oberen Kader besetzt aber im Grund war es unsere Schläfrig-
keit die den Gästen 3 Tore in 25 Minuten ermöglichte. Mit 4:0 ging man 
in die Pause, die viele Wechsel brachte aber auch eine etwas griffige-
re Heimmannschaft, nun kam man zu Abschlüssen und auch hinten 
war es stabiler, zu spät halt, dem Gast gelang ein Treffer und unseren 
Jungs der sog. Ehrentreffer. Klassischer Fehlstart unseres Team2 die-
se Saison aber man hat gesehen, sie können es auch besser, am 
Besten sie fangen beim nächsten mal schon in der ersten Halbzeit 
damit an das umzusetzen was der Trainer einfordert. Am Mittwoch 
Kreispokal gegen den Heidelberger SC in Waldwimmersbach Anstoß 
19.00 Uhr, von der Hoffnung auf eine Sensation gegen den Kreisligis-
ten sind wir nach den letzten Leistungen etwas entfernt aber der Pokal 
hat eigene Gesetze und was ein Heimspiel bewirken kann..
Das Sonntagsspiel unseres Team 2 in Mühlhausen war bei Redak-
tionsschluss noch nicht verlegt , wird aber voraussichtlich erst im 
Oktober gespielt werden. Dann geht’s weiter am Kerwesamstag

Wir wünschen uns weiter so viel Unterstützung durch  
unsere Fans, kommen Sie am Mittwoch und Sonntag  

und seien Sie unser 12. Mann!!!!
@kw

Vorschau

Jugend-Spielgemeinschaft 
Lobbach
DIE SG LOBBACH geht wieder an den Start
Bambini/F-E und D- Junioren kommen wieder 

aus den Ferien zurück. Anbei die Trainingszeiten/Orte und An-
sprechpartner!!!! 
SCHIRIS gesucht die SG-SV und die SG Lobbach suchen  
dringend SCHIRIS
Schiedsrichter-Nachwuchs oder auch Wiedereinsteiger ist/sind im-
mer gefragt – und bietet nicht nur jungen Leuten spannende Pers-
pektiven: 

Tag Datum Zeit Heimmann-
schaft

Gastmann-
schaft Spielstätte Spielklasse

Mi. 06.09.23 19.30 SpG SG-SV 
Lobbach

Heidelberger  
SC 1

SV Waldwimmers-
bach KREISPOKAL

So. 10.09.23 15:00 FC Rot 1 SG-SV Lobbach 
1 FC Rot Kreisliga HD

  

· Du kannst deine Persönlichkeit weiter entwickeln, indem du Ver-
antwortung übernimmst.

· Du lernst, schnell schwierige Entscheidungen zu treffen.
· Du bist ein wichtiger Bestandteil des Spiels und hilfst anderen 

dabei, ihren Sport und ihr Hobby ausführen zu können.
· Du stärkst durch das Leiten der Spiele dein Selbstbewusstsein 

und trainierst Körper und Geist!
· Du lebst den Gedanken des Fair Play vor und bist so auch Vorbild 

für Spieler, Trainer und Zuschauer.
· Du bist Teil eines Teams mit dem du eng zusammen arbeitest, 

wirst gefördert und gefordert.
· Du erhältst Paten zur Seite, die dich unterstützen, und kannst dich 

bei spannenden Fortbildungen weiter entwickeln.Neulingslehr-
gang ab dem 13.10 bei uns in Lobbach

Das alles gilt natürlich für Frauen wie Männer , Jungen u. Mädchen!
Alle Interessierte dürfen ganz schnell zu uns Kontakt aufnehmen!!!
Gleich Mail an: vorstand@sv-waldwimmersbach.de oder an  
haris-kresser@gmx.de 

Orga-Überblick über die Jugend der  
SG Lobbach in der Saison 2023-24

FSJ 2023/24 Ben Theis Schulkooperationen GS Lobbach + Kinder-
garten Koop.
Ansprechpartner Jugendleitung:
JL Karl Werner (015170609452 
JLRainer Kress ( https://sg-lobbach.de)

Jugend
Jahrgänge
Anzahl Teams
Liga

Spielgemein-
schaft
Name oben ist 
Leitung der JSG

Trainingszeiten und 
Ort

Betreuer und 
Trainer

A-Jugend
2005/2006
1 Mannschaft
Landesliga

Lobbach
Mauer
Me.-Mönchzell

Lobenfeld:
Montag 19.00 Uhr
Mittwoch 19.00 Uhr

C. Bock
A. Steinbrenner
M. Hertel (TW)

B-Jugend
2007/2008
1 Mannschaft
Landesliga

Mauer
Lobbach
Me.-Mönchzell

Mauer: 
Montag 18.30 Uhr
Mönchzell: 
Donnerstag 18.30 Uhr

T. Bischer
O. Heid

C-Jugend
2009/2010
3 Mannschaften
C1 Landesliga
C2+C3 Kreisliga

Me.-Mönchzell 
Lobbach
Mauer
(jeweils  
Gastspieler)

C1 Lobenfeld:
Mo + Di + Do je 17.15 
Uhr
C2 Mauer:
Di + Do je 17.15 Uhr
C3 Mönchzell:
Mo + Do 17.00 Uhr

J. Gencarelli
J. Weis
P. Selz
L. Strobl
M. Hertel (TW)

D-Jugend
2011/2012
1 Mannschaft
Kreisstaffel

Lobbach
Me.-Mönchzell

Mönchzell:
Montag 17.15 Uhr
Lobenfeld:
Donnerstag 17.00 Uhr

B. Wallstab
M. Hertel

E-Jugend
2013/2014

Me.-Mönchzell
Lobbach

Lobenfeld:
Montag 17.15 Uhr
Mönchzell:
Mittwoch 17.15 Uhr bis 
jeweils 18.30 Uhr

O. Grocholl
M. Bieser
M. Dietl

F-Jugend
2015/2016

Lobbach Waldwimmersbach:
Montag 17.30 Uhr
Lobenfeld
Mittwoch 17.15 Uhr

B. Lerner
S. Winterbauer
Ben Theis

Bambini
2017 und jünger

Lobbach Waldwimmersbach:
Montag 16.30 Uhr

J. Friedrich
S. Sari
Ben Theis

Kinderturnen
2017 und jünger

Lobbach Lobenfeld:
Donnerstag 16.30 Uhr

J. Rutsch
M. Werner
E. Fast
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Achtung Achtung der SVW informiert!!!!
Wir eröffnen die diesjährige Kerwe am Freitag-Abend den 15.09 mit 
dem Kreisliga Spiel unserer SG-SV Lobbach Team 1 gegen den FC 
Dossenheim. Das wird ne heiße Angelegenheit, wir vom SVW rich-
ten uns auf viele Gäste während des Spiels und auch nach dem 
Spiel, wir eröffnen das Festzelt mit Barbetrieb umgehend nach dem 
Schlusspfiff für heitere Stunden nach dem Spiel. Natürlich darf die 
Kerwe auch schon während des Spiels angefeiert werden, das Ca-
tering Team des SVW wird bereit sein VIVA ESPANA               @KW

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: .ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp  
aus Neckargemünd, Telefon: 06223-2648

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
Lobe den Herrn, meine Seele,

und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.
Psalm 103,2

Sonntag, 10.09.2023 (14. S. n. Trinitatis)
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in inWaldwimmersbach mit 

Vorstellung von Pfarrer Joachim Bollow (Vertretungs-
pfarrer) – Pfarrer Thomas Lehmkühler

18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Klosterkirche Lobenfeld 
– Freunde der Klosterkirche

Donnerstag, 14.09.2023
09.00 Uhr Seniorenfrühstück
Sonntag, 17.09.2023 (15. S. n. Trinitatis)
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Mückenloch  

– Prädikantin Marion Schlonga

Sonntag, 10. September 2023 
Abendgottesdienst 18.00 Uhr in der Kloster-
kirche. 
Am Tag des offenen Denkmals, am Sonntag, 
10. September 2023, sind ab 9 Uhr Mitglieder 
der „Freunde“ in der Kirche anwesend und ma-

chen alle, die in die Klosterkirche kommen, mit dem „Schatz“ Klos-
terkirche vertraut. Um 18 Uhr ist ein Abendgottesdienst, mit Gesän-
gen und Lesungen, zum Thema: „Im Schatz den wahren Schatz 
finden.“ – Freundliche Einladung! 

Seniorenfrühstück
Ganz herzlich laden wir zum nächsten Seniorenfrühstück am Don-
nerstag, den 14. September, 9.00 Uhr, ins Pfarrhaus Waldwim-
mersbach ein. Gast wird Marieluise Horsch, Hausmutter des Mis-
sionsheims, sein. Sie wird uns in „Bild und Ton“ nach Kanada ent-
führen, wo sie ihren diesjährigen Urlaub verbracht hat.

Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Freitag, 22.09.2023, 19.30 –21.00 Uhr 
Gut durch den Winter mit Naturheilkun-
de, Referentin Elisabeth Knecht, Kosten 
20 € inkl. Material

Samstag, 23.09.2023, 10.00 – 17.00 Uhr
Der Weg zur Mitte - ein Labyrinth legen und begehen mit Pfarrer i. 
R. Ulrich Koring, Kosten 80 € inkl. Getränke
Anmeldung erforderlich unter www.kloster-lobenfeld.com oder 
06223/ 3038 (Anrufbeantworter)

Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

NOTFALL – Handy 
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der Sprechzeiten

0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an

Pfarrer Streit 06223-4241-7222
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt  

„Miteinander“ nicht ganz mehr aktuell sind,  
bitte schauen sie im Amtsblatt oder auf der Homepage!

Donnerstag, 7. September
18.30  WW Eucharistiefeier (PA)
Freitag, 8. September    Mariä Geburt
08.30  BTL Eucharistiefeier (PA)
10.00  NGD Etagenandacht im Neckargemünder Hof (Ed)
Samstag, 9. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
10.30  BTL Tauffeier für Sophia Khan (SZ)
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
14.00  WAHI Pilgerwanderung Beginn an der kath. Kirche
17.00  MÜCK Beichtgelegenheit (PA)
18.00  MÜCK Eucharistiefeier (PA)

Beerdigungen hält Pfarrer Joachim Bollow,
Telefon: 0157-36524626

Bei Taufen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.
Das Pfarrbüro ist vom 28.08. bis zum 15.09. nicht besetzt.
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Sonntag, 10. September    23. Sonntag im Jahreskreis
09.15  MÖ Eucharistiefeier mit Verabschiedung von  
  Pater Anthony (PA)
10.00  MAU Wort-Gottes-Feier 
10.00  NGD Wort-Gottes-Feier (V.H-K)
11.00  ARCHE Eucharistiefeier mit Verabschiedung von  
  Pater Anthony mit Begrüßung unseres neuen  
  Kommunionhelfers Herrn Düe (TS, Pater Anthony)
11.30  MECK Andacht für ungeborenes Leben an der Stele (Ab)
Montag, 11. September    Hl. Maternus
08.30  WB Schulgottesdienst (Ab)
14.00  MECK Beerdigung Klaus Emmerling
17.00  MAU Rosenkranz
18.00  ARCHE Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 12. September
10.00  LO Segnung (Ed, Ha)
18.30  D´HOF Eucharistiefeier (SZ)
Mittwoch, 13. September
Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer
07.45  BTL Schulgottesdienst Gymnasium 
18.30  MAU Eucharistiefeier (TS)
19.00  ARCHE Kreuzwegandacht rund um die Arche  
  (Treffpunkt im kath. Kirchenraum) (Ba)
Donnerstag, 14. September    Kreuzerhöhung
17.45  WB Rosenkranz 
18.00  MAU Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche  
  (Ab, Brixner)
18.30  WB Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 15. September
Hl. Gedächtnis der Schmerzen Mariens
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
Samstag, 16. September    Hl. Cyprian von Karthago
08.45  WB Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche (Ab)
09.30  NGD Einschulungsgottesdienst  (MiHa)
09.30  WAHI Ökum. Schulanfängergottesdienst in der  
  ev. Kirche
10.00  GB Einschulungsgottesdienst  (Ab)
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
13.30  DI Trauung Sabrina Mollo und Tobias Digel  
  (Dr. Stefan Rencsik)
15.00  WB Tauffeier für Maja Haffner (Ed)
18.00  WAHI Eucharistiefeier mit 20-jährigem Dienstjubiläum  
  von Pastoralreferentin Marlene Hartmann (TS)

Gedenken an Tot- und Fehlgeburten
Unter dem Leitspruch: “Wir trauern um ungelebtes Leben“ wurde 
eine Möglichkeit des Trauerns und Erinnerns auf dem Friedhof in 
Meckesheim geschaffen.
Am Sonntag, den 10. September um 11:30 Uhr laden wir zur der 
ökumenischen Andacht zum Gedenken an Tot- und Fehlgeburten 
mit Frau Gemeindereferentin Tatjana Abele sowie dem Chor “Chor 
and More“ an der Gedenkstätte ein. Ökumene in Meckesheim

„Kleine Akademie“ vor Ort hat noch Plätze frei
Ab Anfang Oktober findet die sog. Kleine 
Akademie KA 12 wieder einmal in der Wo-
che bei uns in Bammental statt. 
Diese allgemeinbildenden Kurse bieten ein 
abwechslungsreiches Programm mit The-
men aus z.B. Literatur, Kunstgeschichte,  
Musik, Theologie, Politik, Geschichte u.v.m. 

Das Besondere: Die Teilnehmenden der Kleinen Akademie wählen 
jedes Jahr ihr Programm des kommenden Jahres selbst aus. 
Das Bildungszentrum Heidelberg organisiert diese Kurse der offe-
nen Erwachsenenbildung, bei Interesse senden sie Ihnen gerne ein 
Programm zu. 
Telefon: 06221 / 89840. Nähere Informationen finden Sie auch unter: 
www.bildungszentrum-heidelberg.de 

Generationen Cafe, Lobenfeld. 
Nun sind unsere Ferien zu Ende. 
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, den 13.9. zu Kaffee und Ku-
chen, und einige gesellige Stunden. 
Wir freuen uns sehr auf viele kleine und große Gäste. 

Herzliche Grüße 
Das Pfarr Café Team 




